
Anlage IX.

Haushaltsplan für das Hebammenwesenund die
Piovinzilll-Hebammenlehillnstaltenzu Cöln und

Elbeifeld.

Haushaltsplan

^. für das Hebammenwesen,
L. .. die VrovinM-VebammenlelMnAlt?u Coln.
^ .. „ Mberfeld„ "

für das Rechnungsjahr

vom 1. Zpril 1908 bis 31. März 1909.

Hinsichtlich des Haushaltsplans für die Hebannnenlehranstal. zu E° n se. vorweg cm«, da un
Laufe des Nechnnngsjahres 1908 die neue Anstalt, deren Bau der "- Pro«"'7'°°'^
Net ieb genommen werden können. Nei Aufstelln«« des Voranschlags für "^^
daß das bereits uom 1. Oktober 1908 ab der Fall sein wird.
Verhältnisse auf, wie die alte Anstalt, und ist dem von Jahr zu Jahr ste.genden Verkehr angepaßt, d«' letz e

nicht mer gewachsenwar. Dementsprechend erfordert ihr Betrieb cmch '«esentOchgrößere «'^"
bedarf der infolgedessen für das zweite Halbjahr vorgesehen werden muß, 'st m dem Haushaltsplane be. den

n e nen Ti!el?:nd Nummern unter d aufge'ftchrt. Die vorgesehenen ^^nsgaben bethen ^m gr^n^e
nur ans Schätzung, da durch den Vergleich mit anderen Anstalten, n»me.Mch auch ^ " ^ "
lehransaltinElberfeld sichere Anhaltspnnlte nicht überall gegeben waren. Im üwgen fe. auf d.e emzelm»

3mer!un en in d^nHaM altsplane fewst verwiesen und noch hervorgehoben, daß ^^ v^e elMM ^en
Nelegungsziffern entsprechendhöhere Einnahmen verbunden sind, ans welchen d.e Mehrausgaben vorausstchtl.ch
gedeckt werden tonnen.
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Titel. Nr. Ginnahme.

i.

11.

^.. Zur das Aebammenwesen.

Zu Unttlstützungeusiil Hebammen.
Zinsen von Kapitalien ........

Zuschußaus Provinzialmittcln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

1. ! Zu Unterstützungen für Hebammen.........
II. ! Beitrag an den Verein nir Säuglingsfürsorgcin: Regierungs¬

bezirk Düsseldorf(E. V.) ...........
Summe der Ausgabe

Snmme der Ginnahme
Ausgleich.

Betrag
für das

Zlechnungs-
jähr
1908.

455

7 930

8 385

2 385

6 000

8 385

8 385

Betrag
für da«

Kechnunas'
jähr
1907. .

Mithin jetzt

455

1 930

2 365

2 385

2 385
2 385

weniger

6000

6000

DemerKungen.

Der dem Prouinzialverband gemäß ß 4 des Gesetzes vom 28. Mai 1875 (G.-S. S. 223)
aus dem Zentralfonds zur Unterstützungder Hebammen überwiesen« Betrag von
13 046,27 M. ist zur Zeit in 3'/»°/°'gen Rheinprovinz-Anleihescheinen(13 000 M.
Nennwert) angelegt.

In diesem Betrage sind 930 M. gemäß ß 12 des Gesetzesvom 8. Juli 1875 ent¬
halten. (Siehe Haupt-Haushaltsplan Titel I L Nr. 1 der Einnahme.)

VergleicheBemerkung bei Titel II der Ausgabe.

Zweck vornehmlichin

tragen zu diesen sämtlicheStadt- un° ^""u",",^ ^? «estrebunaen des
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Titel, Nr, Einnahme.

2. Mir die AeVannnenleljranstatt zu Göln.
Pensionskosten der Schülerinnen,, Wärterinnen :e. . .

Betrag
für das

UechnungS'
jähr
1908.

^<____^

37 000-

i!.

III.

Pflegekostcnbeiträge von Schwangerenund Wöchnerinnen

Sonstige Einnahme»und zur Abrnndung

Zuschußaus Prouinzialmittcln
^umme der Ciuuahmc

62 750

Betrag
für das

Zltchnung«'
jähr

19«?.

Mithin jetzt

37 000

1800

81400

182 950

weniger

27 000

1100

3-'' 750

700

81 400 ^

146 500^ ^6450

Bemerkungen.

115 670,89M.
beruht darauf, daß 1904 ei»

Der Unterricht wird in zwei Lehrgängen von je 9 Monatenerteilt in der Weise,daß
der neueKursusstets einige Monatevor der Entlassungdes vorhergehenden be¬
ginnt. Hierdurchwird erreicht, daß stets soweit ausgebildete Schülerinnenin der
Anstaltsind, daß sie unter Aufsichtder Ärzte und Hebammentätig fein können.
Dies ist erforderlich, wenn die Allstaltund die mit ihr verbundene Poliklinik
dauerndin Netriebbleiben soll.

In der Zeit, in der nur ein Lehrgangin der Anstalt ist, findet Nachunterricht
für ältere Hebammen statt und zwar je einer in Cöln und Elberfeld, Außerdem
werden in beiden AnstaltenWärterinnenausgebildet.

An Pensionskostensind zu erheben:
Für Schülerinnenauf eigene Kosten 600 M. und für folche auf Gemeindekoste»,
wenn die Ausbildungerfolgt, weil die Niederlassungeiner Hebammein dem
betreffendenGemeindebezirkein Bedürfnisist, 400 M, für den Lehrgang.— Für
die Ausbildungvon Wärterinnenin 6monatlichen Lehrgängen werden 100 M. für
den Lehrgangerhoben — Von Hebammen,die zur Teilnahmean dem Nach¬
unterrichtin der Anstaltsind, «erden 2 M, Penstonskoste,'für den Tag bezahlt,

Einnahmefür das Rechnungsjahr1904 . 41 272,22 M.
„ „ „ 1905 37 310,— „

5, „ „ „ 1906 . 87 088,77 „
zusammen

oder durchschnittlich38 557 M. DiesesErgebnis
Lehrgangmit 40 und eiu anderermit 30 Schülerinnenbesetzt war

Für das neueRechnungsjahr sind vorgeschlagen!
1. für 60 Schülerinnenzu durchschnittlich550 M, — ..... 83000 M.
2. „ 10 Wärterinnenzu je 100 W. - ......... 1 000 „
3. „ 40 Hebammen zur Nachübuug auf je 4 Wochen zu 56 M. — 2 240 „

zusammcu362^0 M.
oder ruud 36 000 M,, welcheSumme jedoch nach der Einnahmefür 1906 auf
37 000 M. erhöht wird.
Zahl der Aufzunehmendenwird in der alten Anstalt auf die Durchschnittszahl
von 110, in der neuenAnstaltauf die Durchschnittszahlvon 140 für den Tag
festgesetzt, unter letzterer Zahl 8 Pensionärinnen I. und 12 Pensionärinnen II, Klasse,
Die Pensionskostenbetragenfür die 1. Klasse 8 W., für die 2. Klasse4 M. und
für die 3. Klasse 2 W. für den Tag. Das mit der Stadt Cöln getroffene Ab¬
kommen wird hierdurch nicht berührt. Nachdemselbensind arme Schwangere,
welchede^ CölnerArmenverwaltungzur Last fallen, bis zur Höchstzahlvon ins¬
gesamt 3300Pflegetagenunentgeltlichzu verpflegen, für die überschießende»Tage
hat die Armenverwaltung70 Psg. für den Tag zu zahlen. Der Laudeshauptmann
ist ermächtigt, die Penstonskoste»im Nedürfnisfalleanderweitig festzusetzen.

Von der Durchschnittszahl110 bezw. 120 Stellen III. Klasse in der neuen
Anstalt könnenbis zu 50 bezw. 55 Freistellenausschließlichderjenigen für die Stadt
Cöln, an arme Schwangerenach dem Ermessendes Direktorsgewährtwerden.

Einnahmefür das Rechnungsjahr 1904 . 28 635,43M.
„ „ „ 1905 . 23 426.48 „
„ „ „ 1906 . 25 684,50 „

zusammen7? 746,41M.
oder durchschnittlich25 915,47M.

Zu II. Einnahmefür das Rechnungsjahr 1904 . 546,—M,
„ „ „ 1905 . 1155,- „
„ ,. „ 1906 . 1754— „

zusammen3 455,—M.
oder durchschnittlich1151,67M, Der höhere Betrag in 1906 ist durch größeren
Erlös ans Spülabfällenerzielt:der gleiche Betragist auch für l9N8 zu erwarten.
Außerdem werden zur Deckungdes an den Vorsteher der syphilitischenAbteiluug
des städtifchenKrankenhauses in Eüln, Dr. Zinßer, zu zahlenden Honorars für
Unterweisung der Hebammenin der Kenntnisvenerischer Krankheitenvon den zum
Nachlursus einberufenen älterenHebammen je 2 M„ »lfo etwa40 X 2 — 80 W,
erhoben; zusammen 1834 Vt. oder rund 1800 M.

Di^
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Titel.

i.

Nr

II.

Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs
t«l»r
1908.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt.............

Außerdem freie Wohnung nebst Garten, Heizung und Be¬
leuchtung, pensionsberechtigt zum Betrage von 945 M.

Dem Neubauten Gehalt........3000 M,
Wohnungsgeldzuschuß ........ 540 „

Dem Maschinenmeister Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,

pensionsberechtigt zum Betrage von 370 M.
Der Obeihebamme Gehalt...........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der 1, Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung, Wasche uud Arznei, pensions¬
berechtigt im Werte von 850 M,

Der Wirtschafterin Gehalt...........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 4.

a. Den II. Hebammen Gehälter.........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 4, pensionsberechtigt

zum Betrage von 830 M.
d. Einer weiterenII. Hebamme Gehalt 600 M. vom 1.10.08 ab

Außerdem Emolumente wie bei Nr. 4, pensionsberechtigt
zum Betrage von 830 M.

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für deu Oberarzt Vergütung..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

n. Für 2 AssistenzärzteVergütungen........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 1.

d. 1. Für 2 weitere AssistenzärzteVergütung jährlich 1000 M,
vom 1. 10. 08 ab............

Außerdem Emolumente wie bei Nr. 1.
2. Für 1 Volontärarzt, Emolumente wie bei Nr. 1. . .

In übertragen

4 800

3 540

1500

825

925

1875

300

13 765

Betrag
für das

Wchnungs'
Ml
190?. .

Mithin jetzt

1700

2 200

1 000 —

4 900,

4 800

3 540

82b

92b

187b

1500

11965

1500

1500

200

3 000

700

1000

weniger
DemerKungen.

Stelleninhaber: Direktor Dr. Frank, bezieht das Höchstgehaltnach dem Vesolonngs-
plan von 4800 M.

Stelleninhaber: Rendant Runge, bisheriges Gehalt 3000 M.

meisters notwendig,

Stelleninhaberin: Oberhebamme Engel.

Stelleninhaberin: Witwe Noes.

Von den 3 zweiten Hebammen beziehen1 - 675 M. und 2 je «00 M.

Erforderlich für die neue Anstalt.

Nisber 1 Assistenzarzt Es empfiehlt sich, diefem künftig die Bezeichnung"Oberarzt"

der Assistenzärztewurde bisher von Fall zu Fall fchgese^ .^'.' ."7'^ ^f^ '

sind für ihn 200 M. mehr eingefetzt,
«egenwüriig werden 1200 M, an den 2.

" Die Erhöhung beruht auf dem Beschlußdes 47. Provmz.allandtage«.

Erforderlich für die »eue Anstalt,

31
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Titel,

II.

Rr

III.

Ausgabe.

Ucbertrag

Für Bureau- und Schrcibhilfc zur Verwendung in Diäteufurm
Für Wahrnehmung geistlicher Amtsvcrrichtungcn:

a. dem katholischenPfarrer..........
I). dem evangelischenPfarrer..........

Für das Dienstpersonal Lohn..........
Dasselbe erhält außer dem Lohn je nach Ucbereinkunft und

nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumentc (Wohnung,
Beköstigung in der 2. vczw. 3, Tischklassc,Heizung, Be¬
leuchtung, Wäsche und Arznei), Die Heizer erhalten keine
Emolumente.

Summe Titel II,

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung:

ü. für die alte Anstalt...... <>5 500 M.
d. ,. ., neue ........ II 500 „
u, außerdembesondere Koste»für Schwer¬

krankesGxtiaucrordnungenj , . . . 2 000 „

Betrag
für das

Uechnunas
jalir

1908.

>
4 000

3 050

500
100

9 500

18 050

79 000

Zu übertragen j 79 000j—l «2 000

Betrag
für das

zlechnungü'

19l»?. ,

Mithin jetzt

3 000

3 050

500
100

6172

«ehr

1900

12 822

62 000

3328

5 228

17 000

I7 000l-

wemger
DemerKungen.

undDer Nureaugehilfe bezieht 1730 M
stimmungen 300 M, Mietszuschuß^ . . .
Der Schieibgehilfe eine Vergütung von . ,

zusammen

entfprechend den 1906 getroffenen Be-
. . 2030 M.
. , 1020 „
^ 8050 M.

^ 6 532 M.

2 342 „

626 „
9 500 M,
anzusetzen.

»,) Es ist erforderlich für:
den Heizer .............. 1560 M,
den Hausdiener ............ 700 „
die Köchin .............. 600 „
die Wafcheauffeherin ........... 474 „
die Wäscherin ............. 444 „
die Pförtnerin............. 384 „
die Wartefiau für die Aerzte........ 360 „
den Hilfsarbeiter für den Nachtdienst..... 270 „
3 Wärterinnen ............ 1200 „
2 Dienstmägde ............ . 540 „

Die Wartefrau für die Aerzte ist neu eingestellt,
b) Für die neue Anstalt ist weiter erforderlichfür:

1 Heizer . .........1 560 : 2 --- 780 M,
1 Wäscherin ......... 444:2 -- 222 „
1 Büglerin......... 360 : 2 -- 180 „
1 Hausdiener ......, , , 700: 2 --- 850 „
2 Dienstmägde für die Küche .... 540: 2 -- 270 „
4 Dienstmägde,welche die Reinigung der

Anstalt mit zu besorgen haben . . 1 080 : 2 ---- 540 „ —
Mit Genehmigung des Landeshauptmanns zu Lohnerhöhungen

zu verwenden ............... zusammen

»,) Nach der durchschnittlichenVerpflegungszifferder letztendrei Jahre sindFür die 1. Tifchklasse:
2 920 Verpflegungstage für Beamte (Aerzte,

Oberhebamme,Hebammen,Wirtschafterin)
zu je 2,20 M..........6 424,— M.

Für die 2. Tifchklafse:
L 920 Verpflegungstage für Personal (Köchin,

Wafcheauffeherin,Wäfcherin, Pförtnerin
und Wärterinnen) zu je 1,20 M. . . 3 504,— „

19 400 Verpflegungstage für 60 Schülerinnen
u.10Wärterinschülerinnenzuje0,95M. ^ 18 430,— „

Für die 3. Tifchklasse:
1460 Verpflegungstage für Personal (1 Haus¬

diener, 2 Dienstmägdeund 1 Wartefxau)
je zu 0,90 M. -........1 314— „

14 600 Verpflegungstage für Schwangere zu je
0,85 M. -..........12410.- „

Für den Wöchnerinnentifch:
6 570 Verpflegungstage für Wöchnerinnenvom

1.—3. Tage zu je 0,80 M. ---- ... 5 256,— „
18 980 Verpflegungstage für Wöchnerinnenvom

^ 4. Tage ab zu je 0,95 M. --- . . . . 18031,— „ -^ 6 5369 ,— M.
66 850 Verpflegungstage. Zu übertragen 65 369,— M

31»
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Titel.

III.

Nv, Ausgabe.

Vctrag
für das

Kechnungs-

19««.

Betrag
für das

Utchnungs'
jähr

190?-
^ ^2

Mithin jetzt

Uebertrag

Zu Kleidungsstückenfür arme Schwangere,Wöchnerinnenund
deren Kinder ...............

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche:
Ä............... 3 200 M.
li............... 600 „

Für Reinigung ...............

a,. Für Mobilien, Handwerkszeug,Utensilicn. . 2 300 M.
d................ 200 „

Zu übertragen

79 000

250

3 800^—

10 500

2 500

90 050

62 000

250

3 200

10500

2 300

78 250

17 000

600

200

17 800!-

weniger
Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 .
" " " 1906 .___________

...... zusammen 213 752,04 M.
oder durchschnittlich?l 250,68 M.

d) Neue Anstalt: ^.^ ^ ^schZl»sse:
780 Verpflegungstage'"r Veamte (3 Merzte

,,^Ue3n33Ir^en3n.innen ^
I. Klaffe zu ,^,20 M.^^,^^

365 VerpflegnnKtagefti^erfonal^Wascherm̂
2,90^fleVtÄU^°— ,^_

^LÄV^VW"" '^0
665 V^pflegn^tage für Schwangere zu ,e ^. ^

^^ü'rdenWüchnerinnentisch:
295VerHgungstageMW°chnennnenu°m ^^ ^

865 «eVpflegHt'age M Wöchnerinnenvom
4. Tage ab zu 0,95 M. — - - -

Nebcrtrag 65 369— M.
70 688,84 M.
69 691,41 „
73 491,79 „

-^ ll 096,90
Summe 76 465,20 M.

7 848 Verpflegungstage. ^ ^^ ^

c"rzu? wraverordnungen für'Schwerkranke ' ^2 000V^erzuz« ,, zusammen 78 500 W.

«der rund 79 000 M. ,.N7,' N?

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1901 . . 2^.<6 ^.
" " " 1906 . , 249.48 „
" " " zusammen 690.84 21t.

oder durchschnittlich230,28 M.

Ausgabe fnr das Rechuungsjahr 1904 . . 3 683^47 M.
1906 , . 3 645,14 ,.

...... zusammen10 518.35 M.
oder durchschnittlich8506,12 M-

Mehrbetrag für die neue Anstalt.

- l-l Ausgabe M das Rechnungsjahr 1904 . -^ 839.55 M.
" " " 19U6 . . 13809^99 ,^
" " zusammen88 707,90 M.

oder durchfchnittlich12 902.63 M.

z-j Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . . 2500.19 M.
" " " 1906 . .^2 409.19 „

..... zusammen 7 276.97 M.
oder durchschnittlich2425.65 M. Mehrbetrag für die neue Anstalt.
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Titel, Nr.

III.

!0

1!

>^

,3

Ausgabe.

Uebertrag
Für Heizung ............ 2 400 M.
ll. Für Beleuchtung ......... 2 200 „
li. Für Heizungund Beleuchtung..... 15 000 „

a. Für das anatomische Kabinett ..... 450 M.
d................ 300 „

». Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel(Wein
für Kranke und Wöchnerinnen)und ärztliche
Instrumente ........... 12 500 M.

d................3500 ^

Für die Bibliothek ..............

Zur Unterhaltungder Gebäude ..........

a. Für Steuern und sonstige Abgaben , , . 2 600 M,
K................ 320 „

Für Bestellungund Unterhaltungdes Anstaltsgartens

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1908.

96 050

19 600

750

16 000

600

6 000!—

2 920

100

142 020^

Betrag
für das

Rechnung«'
M

190?.

78 250

13 700

450

10 500

600

6 000

2 600

100

112 200

Hcbammenlehranstaltzu Cöln.
247

Mithin jetzt

5 900

300

5 500

weniger

320

29 820

Bemerkungen.

Rechnungsjahre zufammengefab! ste betrugen
für das Nech«mgs,»hr 904 . . - 16 71b,8^ ^
...... 1808 '. - ^ ^5 255,46 ..
" " " zusammen 42 828,69 M.

" " ", 1906

418,58M.
619,99 „
71 8,50 „

1747,07 M.zusammen
oder durchschnittlich582,36 M,

" " " 1906 . 1 9 380,25 „
zusammen 46 380,16 M.

oder durchschnittlich15 460,05 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904
........ 1W5
,..... „ 1906 ,

zusanimen
oder durchschuittlich595,40 M.

Ausgabe für das Nechnungsjahr 1904 , ,
...... .. 1905. .

„ „ , 1906. ,
zufammen

oder dnrchfchnittlich7572,77 M.

Mehrbedarf für die neue Anstalt,
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .

„ „ „ 1905 , ,
„ „ „ 1906 , ,

zufammeu
«der durchschnittlich2829,12 M,

. 595,94 M.

. 599,49 „

. 590/79^
^1786,22 M.

6 143,18 M-
10 605.26 „

5 969^87^
22 718,31 M.

2694,16 M,
2846,74 „
29^6^46 „

"8487,36 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904

" ',' '^ '' 1906
zusammen

oder durchschnittlich95.67 M,

91,52 M,
98,25 „
97,20 „

' 286,9? M,
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II l.

Nr

I !

I.
II.

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Fttr sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......

Summe Titel III.
(Die Nummerndes Titels III übertrage»sich gegenseitig.)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlichennd sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Aechnungs
jähr
1908.

142 020

9115

151135

13 765

18 050
151135

182 950
182 950

Betrag
für das

inhl
1907.

112 200
9 513

121713

11965
12 822

121713

146M
146 500

He bammenlehranstaltzu Cöln.
249

Mithin jetzt

Bemerkungen.

29 820

29 820

29 422

398
398

Es sind erforderlichfür: g ^
l Mete uon 2 Häusern . . ' . -'.',.' ' ' ' «s,s>

^ Un^g2rV^ 2,80
t D?V^^M^e«irtung bei den Prüst.ngen' ' ' 15«

^^?^waliditüts/und Altersuersicherung' . . . . ' 120

z ^H?^chlUerinnen und Hebammenin der'Kenntnis ^
uencrischerKraulhelten. .„--.-''' 755

10. Reisekosten,Porto, sonst.geAusgaben....... ^-^^^^
Ausgabefür das Rechnungsjahr 1904 . 10717,82M.

" " " 1906 ' 10 349.45 ",
zusammen30 782,64M.

oder durchschnittlich10 260,88M.

m.'.

W.

32
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Titel. Nr

1,

!,,

III.

Gwnahme.

<?. Zur die Keölnmnenleyranstalt zu Olberfeli».

Pcnsiouskostcnder Schülcrinncü,Wärterinnen :c.

Pflegetostenbeitrügevon Schwangerenund Wöchnerinnen

Sonstige Ginnahmenund zur Abiundung

Zuschußaus Prouinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

ZlechnungS'
jähr

1908.

25 000

24 800

400

71260
121 460

Betrag
für das

DtchnungS'
jähr
IM-

m jetzt

mehr

25 000

20 000

830

65 570
110 900

4800

70

weniger
Demerlmngen.

Vorbemerkung- Die Hebammenlehranstaltzu Elberfeldist seit Oktober
,904 w Netn'eb' welchersich allmählichheben nurd.

Der Unterricht wird w derben WeH^^et H^m d« «el^lt^ Coln,^ d«' ^unterncht sind w.

.... 22 000 M.
1000 „
2 016 „

25M6 M.

°'" ^rahm?fü?das Nechmmgsjahr 1904
" " 1906

M.

oder durchschnittlich19 696,73M.
zusammen

11328-
23 775,50 „
23 98 6,70 „
59 090.20 M

Die Zahl der Aufzunehmendenwird auf die Durchschnittszahluon 66 für den Tag
festgefetztund zwar: .... 1
Pensionärinnen der 1, »«ane ^ ^

" 3' " - - - ' ' - 60

^Üm w D^sMe nderweMg^uf^ ^ ^ ^^^ ^
,u 30^eP^ wessen des Direktorsgewährt

"°"°Für 1907 ist die Einnahmezu ueranschlagen:
1. für 1 Pensionärin 1. Klassezu . ^ - ^ ^
2. .. 5 Pensionärmnen 2..... I« 1 0^ ^. ^
3. „30 „ l). « „ ,> "°^ "

2 920 M.
5 475 „

16 425 „

zusammen 24 820 M.

oder abgerundet 24 600 M.
Einnahme für das Nechnungs,ahr 1904

1906

^ 2 414— M.
- 9 278.— „
- 18 261,50 .,

oder durchschnittlich9984,50 M.

Limmhme für das Rechnungsjahr 1904
„ 1905
.. 1906

zusammen 29 953.50 M.

^ 92.4? M.
^ 266,86 „
^ 370,17 „

zusammen 729.50 M.
oder durchschnittlich243,16 M.

32*
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Titel.

II.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt.............

Außerdem freie Wohuuug mit Garten, Heizung und Be¬
leuchtung, pcusionsbcrcchtigt zum Betrage von 945 M.

Dem Rendauteu Gehalt........2400 M.
Wohnungsgeldzuschuß ........432 „

Der Ober-Hebamme Gehalt...........
Außerdem freie Wohnuug, Beköstigung in der 1. Tischllassc,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt im Werte von 850 M.

Der Wirtschafterin Gehalt...........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 3.

Den beiden 2. Hebammen Gehälter........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 3, vensionsbercchtigt

Zum Betrage von 830 M.
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Oberarzt Vergütung..........

Außerdem freie Wohuung, Beköstigung in der 1. Tischtlasfe,
Heizung, Beleuchtung, Wüfchc und Arznei.

Für den Assistenzarzt Vergütung.........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 1.

Für den Volontcirarzt Emolumente wie bei Nr. 1 . . . .

Für Bureau- und Schreibhilfc zur Verwendung in Diätenform

Für die Wahrnehmung geistlicher Amtsverrichtungcn:
«,. dem katholischen Pfarrer..........
d. dem evangelischen Pfarrer..........

Für das Dienstpersonal Lohn..........
Dasselbe erhält außer dein Lohn nach Maßgabe des

Bedürfnisses Emolumente (Wohnung, Beköstigung in der
2. bezw. 3. Tischklasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche
und Arznei).

Summe Titel II.

Netrag
für das

Aechnungs
j<chr
1908.

3 900

2 832

775

775

1275

9 557

1500

1200

1200

150
150

8 000

12 200

Betrag
für das

Pechnungs'

19«?.

3900

2 832

775

775

1350

9 «32,^

1500-

900

1200

150
150

7 020

10 920

253

Mithin jetzt

300

980

1280

75

75

Bemerkungen.

Stelleninhaber-Direktor Dr. Nühle. bisherigesGehalt3900 M.

Vtelleiünhaber:RendantWasserloos.BisherigesGehalt. Demselbenwurde die Stelle
am 1. 9. 1907 definitiv übertragen.

Stelleninhaberin:OberhebammeKüsgen,bisherigesGehalt.

Stelleninhaberin:Wwe. Beyer,bisherigesGehalt775 M.

Von den beiden 2. Hebammen bezieht 1 ein Gehalt«°n^ „ » "
. . 675 M.
. . 600 „

zusammen1275 M.

„ ««««»„.««t Neral Bemerkung bei Titel U Nr. 1 der Ausgabe

Es sind vorzusehen:
Ein Heizer mit monatlich 120 M. -- . . . . 1440
ein zweiter Heizer mit monatlich 120 M. -- . 1440
ein Hausdienermit jährlich ....... 700
die Wäscheaufseherinmit jährlich ..... 450
„ Köchin , ......... 600
„ Wäscherin „ „ ...... 450
„ Pförtnerin „ „...... 360

8 Wärterinnen „ „ ...... 1440
2 Dienstmägde „ „ ...... 480
1 Büglerin „ „ ...... 400

Die Heizer erhalten keine Emolumente.
Der Mehrbetrag wird durch Lohnerhöhungenund
durch Beschäftigungeiner Büglerinbedingt.
Mit Genehmigungdes Landeshauptmaunszu

Lohnerhöhungenzu verwenden .... ^240
zusammen8 000

A'.

M.
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Titel.

III,

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Zu Kleidungsstückenfür arme Schwangere, Wöchnerinnen
und deren Kinder .............

Für Lagerung, Bettzeuguud Tischwäsche ......

Für Reinigung ...............

Für Mobilien, Handwerkszeug,Utensilieu.......

Für Heizung ..............

Für Beleuchtung ..............

Für das anatomische Kabinett ..........

Zu übertragen

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr
1908.

45 000

150
2 500

5 000

2 000

15 500

9 000

300

79 450

Betrog
für das

johl
190?.
^ ^5'

Mithin jetzt

42 000

150
2 500

4 500

2 000

15 500

8 500

300

3 000

500

500

->
75 450- 4000

weniger
Bemerkungen.

3 504,—

2 190 -
13 060,60

985,50
? 872 —

1 780,-

9 343,25

In der 1, Tischklasse
2 555 Verpflegungstage für Neamte(Aerzte, Oberhebamme.Heb-

annnen. Wirtschafterin), ,
365 Verpflegungstage für Pensionärinnen, ^ ^

2 920 Verpflegungstage für
Vüglerin, Wärterinnen, Wascherm. Psortn^nn) zu ,e

1825 V«pst?gungstage 'für Pensionärinnen^ 2.' Klasse > je

13 7.8 Lpf^ungstage ^Schüi«nmen^^^5 M, ^ ,
1095 Verpstegungstage für Personal (1 Hausknecht, 2 D.enst-

g840W^^üMn^
2 225 Verpflegungstage für Wöchnerinnenvom 1,-3. Tage zu

________^°'^^'..'/ ^ ' zusammen 44 575,35 M^
44 408 Verpflegungstage

oder rund 45 000 M-
Ausaabe für das Rechnungs,ahr 1906 12,8? M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1901 , . 1014.36 M.
" " " 1906. .

zusammen
oder durchschnittlich1711.38 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 , .

" " ", 1906 . .__
...... zusammen II 365.42 M.

oder durchschnittlich3788,47 M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . 2 662,61 M.

" " " 1W6'. '. ^0 7l',61 '.^
zusammen is768,4? M.

oder durchschnittlich2256,16 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . , ^^ ^
" " " 1906 ! ' 14 590^95 "

zus»mmen^285^M.
oder durchschnittlich13 095,20 M,

Ausaabe für das Rechnungsjahr 1904 . . 5 025,24 M.
1905 , , 8 529,68 „

...... " 1906. . 9035.68 ..

2 097,53
2 022.27^ .,
5 134,16 M.

2 273,06 M,
4129,86 „
4 962,50 „

zusammen'2^590^3«.
oder durchschnittlich7530.20 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .

" " '.^ 1906^ !
zusammen

oder durchschnittlich269,99 M.

234.85 M.
280,32 „
294/79^.^
809,96 M.

ZU Nr. 3-14.
Die Anstalt ist erst seit

dem 1. Oktober 1904 im
Netrieb und es können
deshalb die Durchschnitts»

, beträgeder^^Rechnungs-
^ jähre der Ausgabeberech¬

nung nicht zugrunde ge¬
legt werden. Im wesent¬
lichen müssen, namentlich
bei Nr. 4, 7 und 9. die tat¬
sächlichenAusgaben des
letzten Rechnungsjahres
maßgebendsein.
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr

10

I!

13

13

! !

Ausgabe.

Uebeitrag
Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel(Wein für

Krankeund Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

Für die Bibliothek..............

»,. Zur Unterhaltungder Gebäude .........
d. „ Beschaffungeiner 2. Waschmaschine(einmaligeAusgabe)

Für Steuern und sonstige Abgaben ........

Für Bestellungund Unterhaltungdes Anstaltsgartens. . .

Für sonstige Ausgaben uud zur Abrundung ......
Summe Titel III.

(Die Nummern des Titels III übertragen sich gegenseitig,)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ..........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Zusammenstellungder Schlußsummcn.
H,. Für das Hcbammenwcsen...........
L. Für die Prouinzial-Hcbannnenlehranstaltzn Löln . . .
«. „ „ „ „ „ „ Elbcrfeld. .

Summe

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1908.

79 450

7 000

600

3 000
2 000

3 400

150

4103

99 703

9 557
12 200
99 703

121 460

121 460

8 385
182 950
121 460
312 795

Betrag
für das

Aechnuns«'
jähr
1917.

75 450

5000

600

2 500

3100

150

3 54 8
W348

9 632
10 920
90348

110900

110 900

2 385
146 500
110 900
259 785

Kebam menlehranstaltzu Elberseld.
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Mithin jetzt

Mehr

4000

2000

500
2000

300

weniger

.<? «5,

6000!^!
36450^

^560
^010 ^.1

— Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 .
...... ,. 1905 .

„ „ „ 1906 . ___________
zusammen 17 204,57 M

, oder durchschnittlich5734,86 M.
—! Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .

„ „ „ 1905 . .
„ „ „ 1906 . ,

zusammen
oder durchschnittlich522,68 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .
...... .. 1905 . .1906

DemerKungen.

3 867,51 M.
6330,56 „
7 006,50 „

601,17 M.
559,64 „
407,24 „

1568,05 M.

2 848,09 M.
8 789,02 „
4 869,22 „

zusamme»11001,83 M
«der durchschnittlich3667,11 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1904 . .
„ „ „ 1905 . .

„ „ „ „ 1906 . .
zusammen

oder durchschnittlich2912,04 M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .

„ „ „ 1905 . .
1906 . .
zusammen

oder durchschschnittlich 88,84 M.
Es sind erforderlichfür:

1. Formulare, Schreibmaterialien und Drucksachen. ,
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 40

Schülerinnen je 43 Vt...........
3. Lehrbücher für 40 Schülerinnen.......
4. Begräbniskosten ............
5. Dem Anstaltsleiter für Bewirtung bei den Prüfungen

1 905,— M.
2 702,44 „
4128,68 „

"8 736,12 M.

83,12 M.
95,20 „

138,22 „
266,54 M.

Die Einstellungdes Mehr
betrages bei Nr, 12 (Steu¬
ern und Abgaben) ist durch
feststehendeAusgaben be¬
dingt. Bei Nr. 111, ist eine
einmaligeaußerordentliche
Ausgabe zur Beschaffung
einer 2. Wafchmaschinevor¬
gesehen, da die eine vor¬
handeneWaschmaschine für
den Betrieb nicht mehr
ausreicht.

6. Beitrage zur Neichs-Invalidenuersicherung
7. Weihnachtsbescherung..........
8. Dem Anstaltsleiter für ein Jahresabonnement der

Straßenbahnen einfchl,Fahrkartensteuer ....
9. Reisekosten,Porto und unvorhergesehene Ausgaben
0. Dem Anstaltsleiter zur Bestreitung von Fuhrtosten

zusammen
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . . 2 675,45

„ „ „ 1905. . 3 245,091906. . 6 553,86

500 M.

1720 „
80 „

100 „
150 „
90 „

150 „

156
500
500

4103 M.

zusammen 12 4743,40 M.
oder durchschuittlich4158,18 M.

Für das Rechnungsjahr 1906 war für die Ablösung eines Kanallosten-
beitrages ein einmaliger Ausgabebetrag von 3847,25 M. vorgesehen. Ziffer !0
ist neu.

Darunter Znschußaus Provinzialmitteln 7 930 W.81400 „

...... „ 71260 „
zusammen

33

160 590 M.
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